
226 ^^-t^f?r^

•f^ unter Männern sitzend.

OT^ n. Männersitz.

•T^^ (°"^T1") Männer bezwingend.

•f^^ n, Männerbezwingung.

»TBIT Männer gewinnend.

•f-qrfrr /• Männergewinnung.

«fiCTfT von Männern angetrieben.

«ff^^ m. Mannlöwe, ein grofser Held o.

Vishnu; Mannsn.

«f^«^ Männer tötend.

%'^TJf n. spitzer Stab, Spiefs.

%^ö|) m. Wäscher.

^^wf n. das Waschen.

1. "^fTJ führend, Führer, Darbringer (mit

Acc.)) auch als Fut. er wird führen.

2. %?r^ w^- Führer, Leiter, Lenker {Gen.

0. — o, *auch mit 2 Gen.); f.
%'^.

%^ Führer, Leiter (nur adj. — o). m.

Mannsn. n. Führung, Leitung; Auge.

%^i[7^TI^ im Bereich der Augen seiend.

^"^^ aus den Augen kommend.

^"^^^ ^- Thränen (eig, Augenwasser).

^'^^•f w- Augensalbe.

%'^T(^"^ ^^^' Augenweide (eig. -fest).

%'5q" den Augen dienlich.

!• •f^, •T'^f?T wzzY ^^rf?T überströmen.

2. "^^ (indecl. = "if + ^) nicht; damit

nicht (mit Conj., Opt. o. Imperat.).

^f^^ (Superl.) der nächste; n.adv. nächst,

zunächst.

'^f^l['^(Su'perl. des vor.) der allernächste ; I

•»cTÜT^ adv.

%j{ der eine, mancher; iviederh. der eine-

der andere; halb (®—)•

%fir /. Radkranz ; Rund, Kreis.

^'ilj zu führen, zu lenken, zu verbringen

(Zeit), zu bringen in (Äcc); zu erraten.

'if'qT^ w» ®«R von zu erratender d. h, un-

klarer Bedeutung. Abstr. Offf /"., oi^ n.

(rh.).

%^ unerwünscht, widerwärtig.

"^"^X ^' ^'^^ Priester beim Somaopfer.

%^ m. Erdklos.

%-ff n. das Somagefäfs o. Amt des Neshtar.

%¥^ s. ^f

.

%iR nicht einer d. i. mancher; PL viele,

4, verschiedene.

%ifj^ n. Nähe, Nachbarschaft.

%öfi^T Adv. vielfach, in viele(n) Teile(n).

%cR^Xf vielgestaltig.

%c|i^Tf verschiedenfarbig.

%c|jf%öR^ u. of^^J verschiedenartig.

%«R1|^ ^(iy. mehrfach, oft.

%^Tr, /. t; auf die heiligen Schriften be-

züglich, vedisch; m. Vedist; Städter,

Handelsmann.

' %^W^ ^- Wörterverzeichnis, Glossar.

%(?JöR regelmäfsig wiederkehrend,konstant.

%f^^ dass.

•f^^, /• t^ sommerlich; m. Sommerzeit.

%^fg[^ w. %^T^^=«^'or. Adj,

%^ Adj. Schlaf-.

%V«T vergänglich, todbringend, Todes-;

n. Untergang, Tod.

^XfTJf u. oT!?r n. Geschicklichkeit, Kunst,

Erfahrenheit in (Gen. o. —«).

%f^^ ^- Dichtigkeit.

%"ftrfll«R5 /• t^ eine Ursache habend, unter

bestimmten Umständen eintretend,

eventuell, gelegentlich; m. Wahrsager.

%^^ra^ (Compar.) näher, ganz nahe; %f^"q n. N. eines heiligen Waldes; m. PI.

^- ^dv.
j

die Bewohner des N.waldes.

•fTTO n. Patz, Garderobe, Kostüm; An-
j
^f^-qfT^TJjf n. = vor. n.

kleidezimmer (d.). Loc. hinter der %fiT^"^ im Naimishawalde lebend; m.

Scene.

•TXnZl^f n. Ankleidezimmer (d.).

^xnzi^'^^r n. Kostümfest.

%HT^ m. Landes-., PI. Volksname.

PI. = ^^^ m. PL

^^^T^ vom Nyagrodhabaum stammend,

aus dessen Holz gemacht.

%'^"RT^ bestimmt, festgesetzt.


